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Donnerstag, Jan. H. 1877.

Nene zeigen. Folgende neue
Anzeigen erscheinen in der licutiacn
,!Staal-3citnng " aus welche wir unse-
re Leser aufmerksam machen:

Gefängniß-Rechnung?Auditoren.
Neue Lokal-Anzcigcn zc.. -r.

HS Man vergesse nicht die
General-Versammlung deöGer-
mania Bau- und Spar-Vereins
nächsten Samstag Abend.

Rond-Finsterniß.? Am 27stcFcb.
ruar wird eine Mondfinsterniß stattfiii
den. welche in dieser Gegend sichibar

sein soll.
Frurr!?Letzten Freitag Bonniltag

nm etwa 9 Uhr. gerieth ras neue Schul-
Haus, Ii Meile von Baldwin in Feuer,
und wurde gänzlich zerstört.

Heut. (Donncrstag) finden die Sehe-
riffs-Vcrkänfc dieses Eoiinths unlcrHrn.
Schcriff Icnnings statt. . In der Bcr-
kausslistc find cinc Anzahl wcrthvollcr
PeopcrthS zn lesen.-?Siehe 4tc Seite.

Hr. John A. Smiill von hier, vcl-
eher letzte Woche von der Gesetzgebung
wieder als ri>led Clerk erwählt wnr-
dc, war im Jahr 1848 ein I'? (Bolc)
in der Legislatur. Hr. Smiill ist ein
tüchtiger Beamter.

?tztrtilt, der reiche Millionär von
New Aork, starb letzten Donnerstag im
Alter vewi 82 lahrcii. Er hat sei Per-
Mögen, das ans hundert Millionen Tha-
ler angeschlagen wird, größtentheils in
Riegclweg Aktien angelegt.

Zn New Cnmlierland, etwa 8 Meilen
unterhalb Harrisbnrg ans der gegenüber-
liegenden Seite dcS Susgiiehanna Flus-
ses, wurde der Store des Hrn. Bangh-
man am Freitag Morgen erbrochen,
und m eine große O.nantität Waaren
beraubt.

Die ?Geisterseher", eine aus über-
spannten Köpfen bestehende Gesellschast
von hier, haben ein Zimmer in dem hie-
sigen alten ?Patriot-Gebäude gereute,
um ihre Zusammenkünfte darin zu hal-
len. Da es fuihcr ?Druckcrtcufcl" in
jenem Gebäude gab, so ist der Platz
ganz passend, den obwohl keine Den-
ckcrtcnfcl, so scheinen doch andre Teufe-
icicn im Schädel dieser Geisterseher zu
herrschen.

Schluß der Fair. Die Fair der
hiesigen St. Laurentius Kirche, welche
während den letzten zwei Wochen im
tl-odonzzegebäude abgehalten wurde,
kam am Samstag Abend zum Schluß,
bei welcher Gelegenheit auch eine kleine
Vorstellung von jungen Fräulein gege-
ben wurde, die sehr gelungen und bei-
fällig ausfiel. Wie wir vernehmen,
war die Fair, besonders in peciiniärcr
Hinsicht, eine recht befriedigende.

Den Dank unserer Träger haben wir
denjenigen ihrer Kunden auszurichten,
welche sie am Ncnjahrstagc bedachten.
Indem sie, wie es verständigen Ge-
schäftsleuten geziemt, die schlechten Zei-
ten in Betracht nehmen, sind sie mit den
erzielten Einnahmen ganz wohl znsric-
den. Rur wegen einigen Wenigen, die
ganz gut mit weltlichen Gütern gesegnet
sind, ihnen aber theils gar nichts, und
theils nur 2 und 3 Cents gaben, sind sie
nicht gut zu sprechen.

S- Wenn ich zur Stadt fahre und
meine Christ-Geschenke für Frau und
Kinder kaufe, erzählte mir vor einigen
Tagen ein biederer westlicher Farmer,
nehme ich mir jedes Jahr einen von den
schönen Hamburger Familien-
Kale dcrn mit nach Hanse und lege
ihn meiner Alten mit den anderen Ge-
schenken auf den Teller. Und ich ver-
sichere Euch, Stranger, es ist gewiß nicht
das Letzte was sie anschaut nd es macht
ihr so viel Freude, als wen ich ihr de
schönsten seidenen Schurz gekauft kälte.

Da neue Postgrtaude.? Wie ver-
lautet, so hat Hr. Postmeister McAlar-
uey von hier ein Schreiben aus Wa-
schington City erhalte, worin angege-
ben wird, daß die Borschläge der Herren
A.J.Herr. Bcnj. F. Meyers und Wm.
K. Thompson für deren an der Walnnt,
Dritten und Locust Straße liegendes Ei-
genthum. ans welchem da neue Post-
amtgebände errichtet werden soll, geneh
migt worden seien. BloSFrau Burkc's
Eigenthum und die alte Odd-Fcllow
Halle sind jetzt noch anzukaufen. Es
hat demnach die Ansicht, daß das neue
Postamt an jener Stelle errichtet wer-
den wird.

Die Schlacht bei New Orleans.-
Am Montag (den Btcn Januar) waren
e 62 Jahren, als General Jackson, je-
ner tapferer Held und biederer Ehren-
mann, die Engländer bei New Orleans
?verhaumutschte", und der englische
General Packenhain in der Schlacht
fiel. In vielen Städten des Landes,
besonders im SUden, wird der Tag ge-
feiert.

ES war am Morgm des Btcn Ja-nuar, 1815, als Gen. Packcnham an
der Spitze von 12,000 Mann brittischcr
Truppen, den tapferen Jackson, welcher
blos 6,000 Mann hatte, angriff, und
von diesem zurückgeschlagen wurde.

UtlöSfille. Horace Clinton,
wohnhaft nahe dem Roundhaiis allhicr,
und als Bremser auf der Pennsylvania
Bahn angestellt, fiel am Montag Mor-
gen um etwa 3 Uhr nahe den Lochtet
Eisenwerken von einem Frachtzug, nd
Würd augenblicklich getödtct, während
er wie man glaubt, die Bremsen anlc-
Mwollt. - !

Unweit Union Deposit, diesem Coun-
ty, gerieth die Hand eines Sohnes des

Hrn. Geo. Kiefer während map mij ci
ner Schncidmaschine Welschkorpfnlter
schnitt, in das Räderwerk der Maschine,
und wurde dermaßen verstümmelt, daß
dessen Arm amputirt werden mußte.

Kiturde ringeschworcit. Obschvit
bereits letzten Fcbrnar erwählt, wnrdc
Mayor P attcrso n von hier doch erst
am Montag von Richter Pcarson i

sein Amt ringcschworcii, da sein frühe-
rer Termin erst zu Ende ging. Er hat
jetzt seinen zweiten Termin angefangen,
welcher zwei Jahre dauern wird. Un-
ter cincni neuen Gesetz erhält cr von
nun an einen fixen Gehalt von HZ,500
per Jahr, anstatt (Sportcln) wie

früher.? Mayor P attcrson hat den gu-
ten Ruf, einer dcr besten Stadtbcam-
tcn zu sein, den HnrriSbnrg je hatte'
von unsern deutschen Mitbürgern ist cr
besonders hoch geachtet, da cr sich bis-
her stets als nnparlhciischcr Beamter

bewiese hat. ? Ehre, dem Ehre ge-
bührt.
Ei gcmiithlicher Ball.?Unter Lei

tuiigeiner Anzahl junger Männer nn-
scrcr Stadt, fand am Montag Abend
ein Ball in dcr bixelume;, allhicr statt.
Derselbe war sehr stark besucht, nd
war unstreitig einer der schönsten und
gemüthlichsten, dem wir jc beiwohnten.
Unser Fecund Kiefer, der bekannte
Telegraphircr am Pennsylvania Bahn
Hof, war dcr Haupt Chcf dcS Abends,
und hatte für alles trefflich besorgt.

Im Jahrc 1839 wohnte Schreiber
dicscö cincm ähnlichen Ball in jenem
Gebäude bei, bei welcher Gelegenheit
Gov. Porter und dessen braver StaatS-
Sckrctär, Franz R. Schnitt, ncbst an-
deren hcrvorragrndcn Männern, gegen-
wärtig waren.

Wicdrr rincNangr rxplodirt.?Dir
sog. Ranges (eine bcsondcrc Sorte Fcn-
cröfcn) in den Küchen, sniigrn a, recht
gefällt lich zu werde AmFrcilagAbeiid,
nachdem He. Apolhekcr N i eliolas an
der Race Straße allhier Feuer in einen
dieser Oese (bekannt unter dem Name
"i.'iil-I!4uiii",gemacht kalte, glaubte cr
einen besondere Geruch in der Küche
wahrznnchmcii, und wnr eben im Be-
griff nachzusehen, dnrch was derselbe
entstehe. Im Begriff sich z bücken,
crplodirlc ans einmal dcr Ose, wodurch
Hr. NicholaS etwa 6 Fuß weil biniveg-
geschlendert, nd ziemlich schwer, aber
nicht gefährlich, verletzt wurde. Seine
Frau stand ohnweit davon entfernt,
wurde aber nicht beschädigt. Ihre zwei

Kinder, dir sich noch wenige Minute
zuvor in dcr Küche befanden, waren
glücklicherweise bei ciiici Nachbar. In
dcm Raiigc befand sich seit zwei Wochen
kein Fcncr, da Frau Nicholas bei
Freunden in Bnliimorc auf Besuch,
und erst heinigekehlt wor.

DicStahlwrrkcn inßaldwin. -Die
Stahlwerken nterhalb Harrisbnrg ge-
hören ohne Zweifel zn den besten und
blühcnsten Indnstricwcrken dieses Lan-
des. Das von ihnen benutzte Kapital
belauft sich auf nahezu zwei und eine
halbe MillionDollars! Die Gcbänlich-
keilen nebst Grund umfassen eine Raum
von hundert Acker Land. Sic haben
Eiscnbahucu von mehr denn fünf Mci-
lcn Länge innerhalb ihren Höfen, die
mit ihren eignen Ctahlselpucn gelegt
sind, fünf Lokomotiven und 300 Fracht
karren! Sie gebrauchen ihre eigne Lo-
komotiven um ihre Fracht herbeizuschaf-
fen. Während des soeben verflossenen
Jahres wurden Erz, Kohlen, Eisen und
anderes roheS Material am Bahnhof
daselbst im Gcsamintbetrag von 19,204
Frachtkarrcn erhalten, während zur scl-
Ken Zeit 4320 derselben, beladen mit
Schienen und anderen Produkten ver-
schickt wurden, so daß 23,523 Frachtkar-
rcn zum Transporlircn verwendet wa-
ren ! Der gcgcnwärtigcßorrath an Koh-
len, Erz, Eisen und anderem Material,
bclänft sich auf 8800,000! Dies ist blos
ein llebcrschlag, der aber nach genauer
Rechnung ein bcdentcud günstigeres Rc-
sullat erzielen würde.

Die Stahlwerken beschäftigen gegen-
wärtig nahezu 2000 Arbeiter; im Som-
mer ist die Zahl gi ößer. Von diesen
wohnen vielleicht 000 in Baldwin, 150
in dem nahegelegnen Ewington, und
die Ucbrigcn an andern Orten in der
Nähe. Der durchschnittliche Lohn bc-
säuft sich monatlich auf etwa 850,000
bis 800,000. Im April 1870 wurden
850,000 an Arbeiter die innerhalb den
Werken beschäftigt sind, und 820,000
an Solche die außerhalb arbeiten, aus-
bezahlt, und an Fracht während dem

verflossenen Jahr 8550,000! Während
den letzten drei Monate erhielten die
Stahlwerken neue Maschinerien im Wer-
thc von 8120,000.

DaS Ganze ist unter der Aussicht des
Hrn. Luther Beut, ei Mann von wenig
Worten, aber einer Gcschäftskcnntniß,
die seines Gleichen sucht. ?Unter seinen
Arbeitern befinden sich eine große Anzahl
Deutsche, ein fleißiges wackeres Völkchen,
die theils in Baldwin, und theils in
Harrisburg und andern Plätzen wohnen.
Baldwin selbst hat eine Einwohnerzahl
von etwa 3,000 Seelen.

Der Stadlrath von Lancaslcr scheint
ans einer vcrschworncn Bande corrnplcr
Demagoge zu bestehen, ähnlich denen
in Washington City, und den drei süd-
lichen Staaten die den Versuch machen,
Tilden hinansznzählc. Wird ein De
mokrat in Lancastcr von den Bürgern
in ei städtisches Amt erwählt, so wird
er von dem radikalen Stadtrath nicht
anerkannt. So geschah es dieser Tage,
daß, nachdem die Bürger der Btcn Ward
Hrn. W. C. Pylc als Polizist erwählt
hatten, wnrdc er von den hochtrabenden
Radikalen des Stadtraths vcrmoricn,
und ein gewisses Subjekt, Namens
Snydcr, an dessen Stelle gesetzt! Wir
wnndcrn uns nur, daß die Bürger so-
geduldig zusehen können; geschehe ein
solches Verfahren im monarchischen
England, so würde man die ganze Rot-
te zum Gncknck jagen.

Hr. William Hoffnini, von Gratz-
toivn, einer der County-Auditoren, liegt
schwer krank in seiner Wohnung dar-
nieder.

Hr. A. F. Engelbert, gegenwärtiges
Mitglied der Legislatur von diesem
County, wurde letzthin einstimmig als
Präsident der ?Miner's Bank" erwählt.

Vom ?oberen Ende." ?Vorletzten
Montliss Nachkniltiig in 3 Uhr wurde
iu dem Liikens Viille Slspe zu Wico-
isev, diel m Feuer entdeckt.
Dusselbe biunulc iu turzer Zeit den
Slopc hirniil und setzte dos Muschincn-
hus lind Keffetholls un dem Pumpwer-
kc in Be.ius. die beide zerstört mnrdcn.
Dus Feuer wüthete in dcr Mine bis
zum Dicnsi.iq Rirchmiltug, wo cs gelang,
durch den ?Partim" Fcucrspritz-Dam-
pfcr von Harrisbnrg, Wasser aS dcr
Bcar Ereck in dir Mine zu leiten. Am
Samstag brannte jedoch das Feuer noch
fort, und verursacht einen iniincnsc
Schade. 86 Esel, die sich in dcr Grube

befanden, sind erstickt. Dir Mine be-
schäftigte über 500 Arbeiter, welche nun
durch dieses traurige Unglück ans lange

Zeit anßcr Verdienst gesetzt sind.
Das Feuer in den Aohlenminen zu

LykenStown.

Unser geehrter Agent, Hr. Gcorg
Wcbcr von Lhkcnstown, schreibt fol-
gendes Nähcrc über das große Feuer in
dciiKohlciiminrn daselbst, wovon bereits
an eine', andern Stelle in heutiger Nr.
erwähnt wird:

Lhkcnstown, Jan. 7. 1877.
Werther Herr Rippcr!

Glücksiiiünschc kamc uns am Neu-
jahrsmoegcn allerwärts ciitgcgcn. nichts
ahnend, was da kommen sollte. Am
Montag den I. Januar, Nachmittags
ni hall' 4 Uhr, tvnrdc nämlich die gro-
ße Dampspfcifc gchöit, wo dann auch
gleich hck.innt wurde, daß Feuer in dcr
K ohlcn-Miiic ansgebrochc'.i sri, und zwaran riiicm Ort, wo es nicht zu loschen ist,
nämlich, in dem sogenannten Lump-
-Blopo, wo Wasser herauf und Dampf
hinunter ging. Icdcr Mensch kann sich
denken, daß, Ivo Dampf durch Röhrcn in
einen nntcrirdische Raum geleitet wird,
cs immer trocken und sehr warm ist.
So war cs auch an diesem Ort, welcher
zwischen dem Short Mountain und LH-
kcns Ballet) Bb>po liegt izpd das Wasser
uon beide Seiten herauf gepumpt wur-
de. Wie das Feuer ciitstand, will Nie-
mand wissen. So war cs auch in 1862,
als dir Short Mountain vrike in Fcncr
grrirth; das wußte auch Niemand.
Ächnlich war cs, als dcr Short Monn-
tai Kohlcii-Brcchcr in 1870 abbrannte,
als Big Lick in 1873 in Fcncr gerieth,
und als die große Kesscl-Erploflon in
1875 erfolgte, wo auch Niemand anders
als dir Ingenieure in dem Llox, waren.
Aber all' jenes lvar nichts gewesen, wie
dieses Feuer. Es sind 83 Escl erstickt,
bis jetzt jedoch sind noch keine Menschen-
leben zn beklagen; ivic cs noch später
gehen wird, das muß man der ailwcifln
Vorsehung überlassen.

Auch wird es Ihnen bekannt sei,
daß dieHarrisbnrger Fcncr-Eompagnic
mit ihrer Dampfspritzc nd 2 Schlauch-Wagen am Mittwoch hierher kam, um
die Gebänlichkcilcn zu schütze, was je-
doch jetzt nicht mehr nothwendig ist,
weil sie schon abgcbrandt, und zum Theil
abgerissen sind ES sind täglich Leute
zum Lösche des FcucrS beschäftigt, aber
mit all ihrer Kraft vermögen sie das
verheerende Element nicht zu hemmen,
da keine frische Luft hinzu kann, und die
untersten schon voll Wasser
sind, wodurch dcr Luftzug gchcmml ist.

Wenn dcr AUmäch ige sich nicht uns-
rer erbarmt, so daß Er die Schleichen
des Himmels öffnet nd regnen läßt,
und die Kohlcnmincn voll Wasser wer-
den. dan hat cs mit dcr Kohlcnarbcit
in Dauphin Eounty für eine geraume
Zeitlang ja vielleicht für immer, ein En-
dc, denn die Ganxira)- sind alle durch-
gearbeitet vom Short Mountain bis
nach Williamstown und von da nach
Schnyltill County.

Dcr Verlust und die Traurigkeit ist
zu groß, um von dcr Feder beichricbcn
zn wcrdrn. Wcnn ganz Lykenstown
ein Raub der Flammen geworden wäre,
so würde dcr Verlust (meiner Ansicht
nach) lange nicht so groß gewesen sein
a! der Brodcrwcrb, den diese Koh-
lcnmincn verschafften. Mancher dcr sei-
nc Ersparnisse in Häuser anlegte, ist jetzt
nichts mehr werth wiewohl doch noch
etliche vom Schcriff verkauft werden.
Die Storchallcr wollen ihre Geschäfteaus Verzweiflung schließen che sie ver-
hungern müssen. Natürlich sind sonsti-
ge Aussichten nicht vorhanden, um aufirgend einer Weise hier sein Leben zu
machen, denn Alles hängt von dcn Koh-
lcnmiencn ab.

Umzug.?Die ivohlbckanittca Anzci.
gc-Agcnten, R. W. A y e r >K Sohn von
Philadelphia, habe ihre Office nach
dem "Dirne!," Gebäude, Ecke dcr Ehest,
nut und Btcn Straße jener Stadt ver-
legt. Die Herren Aycr 6 Sohn gehö-
ren zn den zuverlässigsten und tüchtig-
sten Männern in Philadelphia, und dür-
fcn Geschäftsleute, dir ihr Geschäft in
Zeitungen bekannt gemacht zu haben
wünschen, obiger Firma das vollkom-
menste Zutrauen schenke. Die Vcrlc-
giiiig geschah wegen der Ucbcrhandiiah
mc ihrer Agcntnr-Geschäslcii.

Gegen die Grabschiinder, welche Lin-
coln's Leiche rauben wollten, hat die
Grand-Inry von Springficld, Zll., zwei
Anklagen erhoben. Sic lauten erstens
auf Verschwörung bchnfs Beraubung
des Grabgewölbes, und zweitens auf
Bersnch, die Särge zn stehle. Beide
Angeklagte erklärten sich für nicht schul-
dig, worauf jedem eine Bürgschaft von
310,000 abgefordert wurde. Da sie
dieselbe nicht leisten konnten, so wurden

sie in'S Gefängniß zurückgeführt.

RätM.
Auflösung der Räthsel in Nro. 22. der

?Stnatszeitnng" :
No.l.

Bremen
Alples
bc rl
Mcrrom
Empire
Ricmcn

?Bremen" ??Niemcn."
Auflösung v? Hrn Wm. F. Reiser,

Reading

No. 2.
?Wassersuppe."

. Auflösung von Hrn. Wm F. Reiser,
Reading.

No. 3.
?R nßland."

Aflös>ig von Hrn. Wm F. Reiser,
Readjng.

Nene Aufgaben:
No. 1.

Ich bin nicht, ich war nicht, ich werde
sei,

Du tstclnesl ich scherze, ich sage Dir
nein,

Ich stehe jet sichtlich vor Deinem Ge
ficht.

Und kannst Du mich rathen, so nennst
Du mich nicht.

No. 2.
Wenn mau es in s Wasser thut, so

brennt es; thut man es in s Feuer, so
brennt es nicht. Was ist es?

No. 3.
Es steht ans einem Fuß und hat das

Herz im Kopf. Was ist das?

No. 4.
Wann ist es am besten essen?

N0.5,
Rund schmeiß ich es aus das Dach

und lang kommt cS wieder herunter ?

No. 5.
Welche Steine sind im Susgnehan-

na am Meiste ?

Vriefkaste.
Lanca st c r. ?Hr. Wm. Liefert.?

Einerlei, lieber Aller, ob Agent oder
nicht, Sie haben ein volles Recht für
das ?Ripper'schc Corps" zn rekrniircn,
und wenn Sic eine tüchtige Anzahl Ka-
meraden aufgegabelt haben, dann Ver-
den Sie Obcrgcneral von Laukastcr
County. WaS sagen Sie dazu?? Wie,
waS: Sic haben zwei frische Hauvcgcn?
Sapprcnicnt! wie werden da die Woll-
köpf glotzen wenn sic's hören, daß die
Demokraten in Lankastcr sich nit "ball-
<Zoon' lasse.

La castc r.?Hr.- Agent Wall.?
Bei Kolly, da kommen och zwei hand-
feste Waffenbrüder ang'sticfelt, die nichts
von der radikalen Dicbssippschast wissen
wollen?Bully für Lancastcr.

ScharpSbnr g ?Hr. Agent Win-
schcl.?Danken für s Pflaster vom ehr
lichen Wilhelm?Die Ursache daß Sic
kein Päper bekamen, war, weil keines
zwischen Christtag und Neujahr erschien.
?Nächsten Monat schuldet Hr. S. in
E. craktly 80.00 fürs Blatt, und 40
Cents Porto.?Nur Geduld, lieber Al-
ter, mit dem Präsidenten (Tilden > wird's
schon recht werden.

Stop c biSlr, denn soeben kommen
noch zwei famose Kameraden angerückt,
und Jeder mit 'ncm Läppte versehen;
das geht ja bully, lieber Alter, aber so
ist's, wenn mau 'neu tüchtigen Rckruti-
rungs-Offizicr hat. So cn kleines Gäu-
le um die Kameraden aufzusuchen, wäre
ganz gut, aber unser Gcldsäcklc ficht ge-
gcnwärlig so mager ans, daß wir keines
kaufen können; als der Ripper noch cn
Lchrbuwcle war, hatte er en lebendiges,
vierbeiniges Gäule, das ihn blos 83.75
kostete; sell wäre gut, aber es hat schon
lange aufgehört zn schnaufen, und ist
futsch.

Philadelphia.?Hr. H. W.?
Sapperlot, da kommt noch cn frischer
Kamerad anmarschiert Willkommen,
Fritz.

Philadcl p h i a?Capt. Conrad.
IhrBricfle kam blos c bislc zn spät für
die Nro. vom 21. Dez.; und letzte Wo-
che erschien kein Briefkasten; indessen
haben wir den wackeren Ickingcr doch
nicht vergesse zu gnitliren: gucken Sic
just genau nach.

Philadcl phi a.?Hr. Lcouh. Ick-
ingcr.?CS ist alles gcfirt, lieber Alter,
Sehen Sic just oben.

Philadcl phi a.?Hr. Agent Lei-
ttiers.?Sie waren bei seilein kernfesten
Demokrat, Hrn. John Nolle in Wood-
bury, und bei seinem lieben Wciblc, eine
der besten und tüchtigsten Tilden-Demo-
kratin ? Das freut uns; schade, daß der
Rippcr nit dabei war, damit er die wa-
ckere Dame hätte kennen lernen. Well,
flmcn Sie scllcni braven Hannes, er sei
jetzt sträht g'sctzt, und werde hoffentlich
das'Päper regelmäßig erhalten. Bis
nächsten Monat schuldet er 80.00 fürs
Blatt, und 40 Cents Porto; daß isch
alles.

Alliaiicc, Oyio?Hr. Fried.Her-
mann.?Wir sind Ihnen und srllem
mnntcrcn Joseph nachgcfußrlt.

Pitts bürg?Hr. Michael Gr-
> er?Auch'lhurii sind wirnachqciuischt,
Alterte.

Crestline, Ohio.?Hr. Jacob Hn-
bcr. ?Halt! da kommt noch cn frischer
Rekrut angeruckt. Bravo.

Dauvillc?Hr. H. Ackman?Ei,
Sic batlen uns selbst geschrieben, daß
Sic Ihr Blatt wieder in Danville ha-
ben wollten? Ist jetzt wieder umg'sattclt.

Philadelphia-Hr. H. Kreiling.
?Die traurige Pflicht ist erfüllt worden

Rin ggol d. Hr. Isaac Brosius.
?Der gewünschte Thee ist abgeschickt.-
AttchlhrWnnsch inßctrcff dcrPostvcr-
scndnng erfüllt.-Danken fürs Läpplc.

(5 arroltolvn ?Hr. B. O. Oechs-
gcr.?Aiichlhnen sind wir nachgcrntscht.

P ittt b urg?Hr. E. Mnlzer. ?
Danken.?Hoffcnllich hören wir recht
Haid wieder von Ihnen.

Renov o.?Hr. Agent Wieaach.?
?Guck, da kommt noch cn frischer Ka-
merad, ein famoser Baicr. Bravo.?
Werden diese Woche nach Dravosburg
schreiben.

(Luders. ?Hr. Phil. (Luders.-
Auch Ihnen unsern Dank.

Antcs For t.?Hr. John Koch.?
Sie sind ein ehrlicher Kamerad ?Besten
Dank.

Philadclphi a.?Hr. Gco. Thür-
rauch.?Hurrah' da kommt mcinersecl
noch c frischer Rekrut?fester wackere
Charly Schick i dfr Poplar Street.
Willkommen.

Phila dely h ia?Hr. I. Bapt.
Merk?Wir sind Ihnen sträht nachg'-
fußclt.

Häzelton. Hr. Gottlob Ulmer.
?Sic sind ein ehrlicher Kamerad, und
Haben's Herz am rechten Platz?Danke
für den Lappen. Bezahlt haben Sic
jetzt bis Ende dieses Jahres! Bravo,
Gottlob. Lange lebe Freund Ulmer.

Philadcl phi a.?Hs. H.Kreiling.
?Bei Göll, > da kommen zu gntcrlctzt
noch zwei frische Handegen, nämlich, der
Fritz Immcndorf an derPassaymikAvc-
nue, cn tüchtiger Wirth, und scllcr Bcr-
schöncrnngskünstlcr, Charly Maltern an
der South 4len Street, en famosesMännlc. Willkommen. Kameraden.

Doylcstown. Die ?Wacht." ?

Jene Firma macht ihre Cantraktc blos
auf I Monate.

St. Loui s,?Hr. John N- Ebcrlc.
?lhr Anerbieten ist angenommen.

New b c r ry. Hr. And. Scher-
mann?DaS Ticket wurde benutzt

Ho ll id a y Sb nrg. Hr. Agent
Hnthcr?Danke bestens für s Zugpfla-
ster.?Sagen Sic gef. Freund W., daß
wir seinen Wunsch bei erster Gelegenheit
erfüllen würden z daß wir zwar kein
Republikaner wie scllcr Senator sind,
aber dennoch uns nicht fürchteten, mit
einem ehrenhaften Manne Zil sprechen'

obgleich er ?auf h!!r letzen Seite der
Fenz" hockt.

A ! cznndii a.?Hr. PH. Geil och.
Stov! du kommt nicinersrcl cn sri

scher sticken! Uns Kentucky! I jellem
Sluat gibt Nicht viel radikales Unki unl.

Trvntvillc. - Hr. larob Steg-
ncr ?Danken schön, lieber Jakob.

W illiainSpor t Hr. H. .(eit-
ler.?Das Blatt wnrdc geschickt ; i
Zukunft wird aber die angcgcbcnc Bor-
nnmmcr bemerkt.

lol> nstow ii.-Hr. Agciit Rüth.
?Schönen Dank für die Läppten.?
Danken Ihnen für die Auskunft.

Saron b u r g ?Hr. Agcnt Tolly.
?Danke bestens. ?Werden an Hrn.
H. schreibe.

Kitt an i n g ?Hr. John A.Fuchs.
?Stop! soeben kommt noch c hand-
fester Handcgcii angerückt. Recht so,
lieber Aller ?Wir werden dieser Tage
an Sir schreibe.

R radin g.?Hr Agcnt Rotlienbcr-
ger.?Besten Dank für die Läppten.

Pillsb nrg?Hr. Bal. Pctereins.
?Wir sind Iliiien achgcrnlseht.

Zclic opl c.?Hr. Agcnt Zehner.
?Danke schönste.

Eiidcr s?Hr. Corcs Paul?Viele
Grüße nd Dank. Jenes Blatt ist
schon seit einigen Wochen eingestellt.

C h ain b cr s b u rg. Hr. John
Seibcrt. sc.?Halloh! da kommt noch
cn frischer Ncknil ncbst dcn SpondnlikS.
Bravo.

lohnStow n. ?Mrs. Emilie Sip-
pcl?Danke bestens. Konnten Ihre
Wohnung s' letzte Mol nicht finden.

W i I l i a in S t o >v . Hr. EhaS.
Heiland. DaS betr. Blatt wurde für
Sie bestellt.

Fa yetcS pri n g s.?Hr. Inlins
Höfling?Wnrdc richtig erhalten ; dan-
kcii bestens.

PittSl> >ir g.?-Hr. Agent Psliiinm.?Wurde bereit in letzter Nro. gmttirt;
schönen Dank.-Leute, die eine Zeitung
stehlen, sind schlimmer wie Straßenrän-
der.

Der ?Gcldkastcn' wird in
nächster Nnmmcr erscheinen.

Glücklicher Gmflufi eines mächti-
gen EigenmittetS.

Zur Bewahrung odrr Wiederherstellunz der

Gesundheit und Stärke sollte die Diät gesund
und nahrhaft setti. Wenn zufällig die Ernäh-
rungSvorgäiige durch ungeeignete oder halbver-
baute Speise gehört werden sind, dann ist das
beste M tlet zur Heilung der üblen Folgen, die
der Mißbrauch der VerdauungSorgane hat,
Hoste tter'S Mag c bi tter e S, ein
höchst angemtiueS, schnell und mild wirkendes
Heilmittel für DiSpcpste und für die daraus
entstehende Störungen der Galle und der Ent-
leerung. Die Leber und die Eingeweide, in

Gemeinschaft mit dem Magen, erfahren seine
wohlthätigen Einst iisse. Der Auswurf des.'lör-
pers wird auf dem natürlichen Wege hinausge-
schafft, ein gesundes Fließen nd Ausscheiden
der Galle wird befördert, und der Stoffwechsel
mächtig angircizt, Alles in Folge der Anwen-
dung jenes Mittels. Es re zt die Blase und
Niere zu gesunder Thätigkeit, wenn sie thä-
tig sind, ud durch seine stärkende und reguli-
rende Thätigkeit festigt cS den Aörper gegen

<?. F. .Kunkel's Bitter Wein von
Eisen.

Ist niemals lnkamit gewesen, daß er irfehlt
hat eine Heilung von Schwäche in bewirken, bc-
gbitkt oa Symptomen vor Abneigung gegen
lörperlichc Anstrengung, Verlust des Gedacht-
ntsse lchweremAthemholen, allge neinerSchwä
che, KrantheitSfurcht nervöse Ziller, Schelk-
ken vor dem Tode, Nachtschweiß, kalten Füßen,
umflortes, schwache Gesicht, Schwirmuth.
Schlaffheit der Muskeln, enormen Appetit mit
dpspeptischen Symptomen, warmen Händen,
aufgen-cbinem Körper, T>ockenheit der Hau,
bleiches Aussehen, Ausschlag im Gesicht,
Schmerzen im Nüssen, Schwertälligkeit dir
Augeutteder, häufige schwarze Punkte vor den
Atzgen ncbst temporärem Pließn, der Augen
und Vertust der Sehkraft, Thetlnahmlosigkeit,
u. s. w. Alle dies Symptome kommen von
Schwäche und um diese zu beseitigen, gebrauche
man E. F. Kunkel Vitter Wein von
Eisen Derselbe f.htt nie. Tausende, die ihngebraucht haben, erfreuen sich nun der besten
Gesundheit,

Man nehme sich vor Nachahmungen in Acht.
Da Kunkel'S Vitter Wcin von Eist im ganzen
Laiite gut bekannt ist, so wird dasselbe von
Druggistcn nachgemacht, und virsucht, rs an
ihre Kundrn zu verkaufen, wen sie Kunkel'S
Bitter Wria von Eisen verlangen.

Kunkel'S Bitter Wein von Eisen beiludet sich
blos in Pt Flaschen und hat einrn schönen gel-
ben Umschlag mit des Eigenthümer Photo-
grapdie auf dem Umschlag einer jeden Flasche.
Seht auf die Photographie und ihr könnt vcr-
sichert sein, daß ih- drn ächten Artikel kaufet,
cht per Flasche oder scch für S. Verkauftvcn Druggistcn und Händlern überall.

Bandwurm lebend entfernt.
Kopf und alle Theile vollständig in zwei

Stunde. Keine Bezahlung cbe der Kopf ent-
fernt ist. Sih-, Nadel- und Magcnwürmer
entfernt von D r. K u nk c l, 259 Nord Neun-
teZtraßc.Phlladelphia. Rath gratis. Kommt
und sehr über lvvl)Eremplare Sendet für
Eirrnlarc. Für Entfernung aller ordinären
Würmer gel zu eurem Druggist und kaust eine
Flasche von Kunkel'S Wurm - Syrup.
Preis PI. Januar 4,1877?1 t.

MW

vüt Soiithampwil,

Eeontsnrt, Hein, Mosel,

Kronprinz Zrieditch Wilhelm, ros viWr, >tz
oo Z00 Tonnen und 70 Pferdekraft. Dir Er
pedttionS-Tage sind wie folgt festgesetzt -

Von Bremen: Jeden Sonnabend.
Von Soulhampton: Jeden Dienstag.

Von New Aorkt Jeden Sonnabfnd.
DU Dampfer dicssr LiuU zur Landung

Passagicr-Prcisc:
Bon Bremen nach New-York:

, 11.1 g,. s Vierer S-1°u....1i.00 l .. a,.,.l. Ca,ute j?ntrr.r 5a10n.... 72.00 j
Zwischendeck ~.Z2.00 in Euerem.
Bon New-Uork nach London, Bremen,

Hadre und Southampton:

, 0.101. lOberer 5a10u....100.00 > ,l. Ca>üte unterer Salon 10.00 j^°ld.
Zwischendeck. 80 o in Surrrnrp. .

Nach Bremen und zurück,
wenn beide Plagen zugleich genommen werden,
i -rl,. lDdiier 5a10n....52.00 1.. ....

1, Camlt j 5a1°....12Z.00 j Gold.

Zwischendeck 85.50 in Currency.
Alle incl. LilSstigang. Kinderzwischenl?lo

Jahren die Hälfte,
wegen Fracht und Passage ende man sich au

Oelrich k

No. Z Bowling Green, Rcw-Noik, -
der an!

Hermann Lüerßc n,
419 Race Straße,

Agent für Harrisburg, PaZ
. Deimdir dl, lg?.

Jahres-Bericht
des

Dauphin Connth-GefängnifftS,
.arcisburg, Pa.,

für da, Jahr 1875.
Beamten für das laufende Jahr:

Dircktorcr: Ander m K. Black
Präsident der Behörde: A.K.Black
Sekretär der Behörde: ?. A. Smnll.
Arzt: vr. W. H. Eglc.
Gcfängniß-Aufschcr: H. B. Hoffman.
Matrone: MrS Kalc Hoffma

GchnlfS-Attfschcr: Wm. Kuhn.
Bericht des Gtfänaiß.Zasekt,r.

An dir Achtb. Richter der Eonrt der
Vierteljährigen Sitzungen von

Dauphin County.
Ja Uebticlnllimmu iiden Aaforderuagin

derAkle de I.April,>sti, rrlaubca sich die Ja-speltoie lolgeade auSlübett.bea lahie.crtt
ü ss S o

Dauphin County Befäug-

Zabclc. welche die Zahl he, v-ihafinug.a uaddie refo. V-rdrichen wepeu wilchrn sir wadirndde :>ahre crhafiil wurde, angibt -

Ehebruch 0, Schlägerei 3, Angriff0,
thätlicher Angriff74. thätlicher Angriff
in der Absicht zu nothzüchtigen 2, Bürg-
schaflsverlibst 15. Halten eines übclbe-
nichtige Hauses 24. Vielweiberei 3.
Einbrecher 3, auf Verdacht als Einbre-
cher verhaftet 2, 0-ipiun 13. gemeines
Lchimpfc 1, Abfindung mit einem
Verbrecher 1, Traar verborgencr Waf-
fen zn tragen 6. Verschwörung 2, Bcr-
brcchcr 129, für Unkostc 19. Grausam-
tri! gegen Thiere 1, Unordentliches Bc-
iragc -11. Unordentliches Hans 2, Slö-rnng dcS Gottesdienstes 2. Trunkenheit
135, Trunketihcit und UnordentlichesBetragen 201, Unterhaltung 4- Falscher
Bvrivand 13, Bcrbrcchcrischcr Angriff
17, Fälschung 3, Verbrecherische Ab-
ficht 11, Hnrcrci 3, Hnrcrci und Schwein-
gcriing 3, Wahrsagerin 2, Halten eines
Spieltisches 1, Straßenraub 2, Pferde-
dicbslalfl 3. Blutschande I, Diebstahl
1-35, beabsichtigter Diebstahl 2. 'Vcr-
dacht wegen Diebstahl, Liederlichkeit 3.
Unterhalt 3, MalitiüscrAngrisf2, Mord
5. Mord, Mitschuld vor der That l,
Verkaufen ohne Liccnze 2. Entführung
3, Meineidig 1, Entführung, Hülfclci-stiing vor der That 1. Empfangnahme
gestohlener Waaren l, Ziirückkchr vom
Eorrktionshans l, Anfru hr 1. Sabbath-
schändung l. Sichcrc Verwahrung, I,
Verführung 1, Verkauf von schlechtem
fleisch t, Lignorvcrkans ohiic Liccnzc l,
Liguor-Bcrkans an Minderjährige 2.
Liguor-Berkanfam Sonntag .Liquor-
Bcrkaus ohne dir Taxen zn bezahlen 1,
Hallen des Friedens 20, Ucbcrtrelnng
I, Ucbcrlrclung der Ordinaiizc 3. Zcn-
gen 4, Landstreicherei 11.?Total 1,021.
Art dcS StraskirtheilS von drr Court,
Einsame Haft mit Arbeit, l 0 Monate 2

~
? 9 Monate 7

? 8 Monate 2
? ? ? 0 Monate 8
? ? ? 5 Monate 2
? .. ..

? 4 Monate 2
? 3Monatcl9

? ~ ? 2 Monate 3
? ? l Monat 1
? >. ~ ? 60 Tage 6

? 30 Tage 3
.. 15 Tage 1
? 10 Tage 1
? 3 Tage 3

Ber^r^ot^ur^
Kosten, iiTage, z

veiutthellt nur zu Gefängniß, Geldbuße UN
Koste, 0 Tage, >

veruriheilt ur zu Gefängniß, Geldbuße und
Koste, I Woche. I

m Gefängniß, Geldbuße und

veeueld-itt nur zu Gefängniß, Geldbuße uudKosten, IMona, <
veinrideill nur zu Gefängniß, Geldbnßr noKosten, 2 Monat, g

veruriheilt nur zu Gefängniß, Geldbuße und
Kosten, n Monat, Ig

venmhettt nur zu Gefängniß, Geldbuße und
Koste, 4 Monat, IS

veeunheilt nur zu Gefängniß, Geldbuße und

Total - IS9
Bcrnrlhcill zum östlichen Zuchthaus
Bcrnrthcilt zum Honsc fResngc ti
Gcsammtzabl von der Court vrrnr-

theilt im Jahr 1875, Z33

verbrechen Her Personen, welche sich am
11. Dezember, 1876, och im essn,-

uiß befanden.
Angriff und Schlägerei 2, Bürg-

schasllcistiing I, Bielwcibcrci I, Ein-
brnch I, Verbrecher 32, Wegen Kosten
2, Unordentliches Betragen 2, Trunken-
heit 4, Trunkenheit und unordentliches
Betragen 10, Hurerei und Schwanger-
schaft I. Halten eines ordentliche
Hanscs I,Diebstahl 12, Maliciüscs Ber-
gede I. Mord I, Mord, Mitschuld vor
der That 2. Znrückkchr vom Corrck-
tionshans 1, Landstreicherei 4.?Zu-
sammen 78.

Bericht de Sesongniß-Arztes an die
Inspektoren.

Vr. Eg lc. der Gekängniß-Arzt, gibt
in seinem Bericht mehrere bcherzigcns-
werthe Winke, in Betreff der Heizung
der Anstalt, und der Beförderung des
Gesundheitszustandes desselben. Er be-
trachtet eine Vergrößerung des Gefäng-
nisses als durchaus nothwendig, und er-

theilt der Behörde solchen Rath, als er
für gut befindet, vr. Eglc stattete wäh-
rend des Jahres 389 Besuche ab ; To-
desfälle kamen keine vor, ausgenommen
daS eines Mulatten-Kindes, das in der
Anstalt geboren wurde; auch entstanden
nur wenige Krankheiten daselbst; von
allen war jedoch keine epidemisch. Er
empfiehlt die Einrichtung von Hospital-
immer, durch welche mehr Luft und
Licht erzielt werde würde. Die Krank-
heiten in der Anstalt waren verschiede-
er Art, unter denen sich 94 weiße mälin-
lichcn, 10 schwarze männlichen, 28 wei-
ße weibliche, und 26 schwarze weibli-
chen Geschlechts befanden.

Darstellung desAmos Early, Esq.,
Schatzmeister von Dauphin Connty,
Pennsylvania, in Rechnung mit den

Inspektoren dcS Dauphin County-
GefägnisscS für 1870.

Einnahmen.
der Kasse, lanua, I.

Baae erhalten n Georg W.
Simmcins.NusseherdesDau-
phlnEounssGefananisseS zur
Unterstützung desselben, 306.56

B-ar erhatten a den Sountr-
Sommlsfianer, >0,000.60

, MWH'nd
"

6!'. 25>8's>
? 70. 15.50

.. ~ 71. 90.1 l
' ..

? 72, 100.00
.. .. 7Z, N.N
.. ~ 74, 15.57
.. 75. 5.50
.. ? 70, Z0.0.1
.. 77. 100.73
.. 78, 19.00
? ? 79. 7.25

? ? 8, 20.10
~ ? SI. 15.00

.. 2. <5.00
.. 81, 200.0 Z
? .. 6t, 5V 0Z
? ? 85. 100.00
,

?
80, 24.05

.. 17,1,709.75
~ ~ 88, 50.80

? 89, 71.50
..

?
tili, 54.5

I 2,249 OL

15,504.52
Bilanz schuldig dc Dauphin

i Snunlv Gefängniß durch
Am > Earlv, in baar, 2,409.89

Ausgaten für 1875.
Belrag der Ausgabe an

' Orders, z Gunsten des
Gcfängniffcs, 815,404.52

: Bericht der kut>) Audilore luuuor
1875, Doußhi Aouuty esönßuiß.
Wir, die ntcrzeichnctcn Auditoren

von Dauphin Eoniity, berichte, nach-
dem wir vorschriftsmäßig verewigt wor-

, den, tmß wir die vorstehende Rechnung
, dcS Amos Early, (Lsg.. Schatzmeister
, vorbcsagtcn CouutyS und oi-oktivio

Schatzmeister des Dauphin Eounty Ge-
, fängnisscs beginnend mit dem I. lanu-
, ar 1875, abhörten, berichtigten und ab-
, schloffen: daß besagte Rechnung wie
. vorstehend angeführt richtig ist und

gleichlautend Protokollirl wurde, >id
daß wir dir Summe von 82,409.89

- baar zn Gunsten dcr Inspektoren besag-
ten Dauphin Eon) Gcfängniffcs vor-
finden.

Zum Zeugniß Dessen habe wir hier-
unter uiiscrc Ramensimtcrschrift gesetzt
in scrcr Amtsstube zn Harrisbnrg,
Pa., am I. Januar, 1876.

I. Geiger Ingram,
Wm. Hofsina>>,
Jos. F. Rombcrgcr,

Aiidilorrn von Dauphin Eoiiiilh.
Angabe.

Dctaillirtc, gesetzlich vorgeschriebene
Angabc der Ausgaben, Zahlungen, ic.
i vorstehender Rechnung, nämlich
(Rechnung 1875 Settlcmcnlbnch) für
Dry Goods, GroccricS, Tabak, Medizi-
nen K.:
I IRebwun, Waare !!7 >2
IR Eby uud Söhne, Tabak, 2u 4

C L owmau u. Co., Blaulc-S, Caipet ic.Z l 40
B Hummrl, Schuhe, ä by
Wm Sayford, Unteikleidir, - 7 7t
Wm H. Eglc und C, vrogueu, lUI S

Baien Hummrl. Grocnie,

Verschiedene Ausgabe.

Geld uSgrgiben für Grfängniß

I7t, ' ' ' 42 t>
Da.Duarlal,tudtndJuni!o,'7t 2 IS

Do. Ouartal, endend Sept. in
? 7 4

D. Quartal, endend Dez. 0 ? i 4 (>

Gehallt des Gcsängnißil'ärters nd
Bcamlcn.

Gleis W SimmenS. Aufseter, Jab-
reS.Gchatt, 4SO e

Mr. E. Simmou, Mationr, de. 2itt> vu
0 B Simwen, Nater-Aufsrher, no
Dr. Wm H Egle, Urzi, 00

llnicrhalt der Gefangene.
Für Quortal, endend Mär, ZI, lS7t, t,l!08 7-
gür Ouartal, idend Junl, IS7S, Z,IZ4 7S
Für Ouartal, endend Sept. .1, >B7i, 2,08 7t
Für Quartal, endend Dez. Z>. 0-71, 1,79 7S

7,80 0

Heizung und Beleuchtung.

März?' i! 0
Ga für Quartal, rndtudSip-

lembrr 1.187t, 120 2

Ga tür Quartal, endind De-
ziindir l, 187. 0!2 2

SUIS 7
C ByrrS und Sohn. Kpblrn, 212 no
GrergPWiesNing, Kohlrn, II
H Balle, lkv

1 7^
Bcrschiedcuc Ausgaben. Drucken ?c., cc.

i'Dawn," Druss-ArdeU, 7S 0

7S o

ric., ' liis
Reparaturen, Fuhren, u s w.

Jahn Crnilshank, Anstreichen, 247 SS

Parlbill und vrudrr, "!-und Wassrr-
Eiurichlünp, 2SB I

Zolling und Burte, Blrchwaarrn uud

Die Inspektoren erstatten dem ansgc-
trctciicn Gefängniß-Aufseher und seiner
Gattin ihren verbindlichsten Dank für
die treue Verwaltung ihrer resp, stel-
len.

Richter Pcarso. au welchen eine An-
frage ergangen war, ob es erlaubt sei,
Gcrangenc zn besuchen, sagte in einem
an die Inspektoren gerichtetes Schrei-
bcn, daß nach dem Staatsgcsctz vom 15.
April, 1841, blos der Govccnör des
Staates, die Mitglieder dcr Gesetzge-
bung, dcr StaatS-Sckrctär. die Nichter
dcr Conrtcn des Staates, de, General-
Anwalt, dir Grand-Jurors, Couiily-
Commisiioiicrs. dcr Schcriff und Coro-
er des Eountys ein Recht hätte, Ge-
fangene zu besuchen. Noch sei es irgend
hinein Vcsnchcr erlaubt, Briefe n. s. w.
weder an die Gefangene abzugeben, noch
von diesen wiche in Empfang zu nehmen.
Ehe ein Gefangener veruriheilt ist. kön-
nen Besucher mit Bewilligung dcr In-
spektoren Zutritt zn den Gefangenen er-
halten, nach deren Berurlheiluiig aber
nicht. Den osficicllcn Besuchern (Be-
amten) ivird dcr Zutritt nicht durch Er-
laubniß, sondern durch das Gesetz er-
lanbt. Das Gesetz sei schon oft dnrch
diese Besuche verletzt worden, aber das
sei nicht gesagt, daß cS gesetzlich ist Er
erklärte also das Gesetz von 1841 als
entgültig. Die Inspektoren habe kein
gesetzliches Recht, irgend welche Erlaub-
niß zn ertheilen.

liili 18.'75) Jan. li. '77.-3 t.

Zollinger <K Äirke,
Verfertig er von

Oese S 5 Ranges,
Blechwaaren, Kupfer-
Waare und Geschirre,

Aaus-Mnishikg-Goods
. s. w , n. s. w.,

haben obige Waaren in größter und schönster
Auswahl in Ihrem neuen Store,

SV? Markt Strasse,

Harrisburg.
stet vorrathig. --Plan spreche bei. uns opr.

Zollinger k Bure,
Hgrrlstues, Oktober 12, is?o.

GS heilt euren Husten.
E Vtrhiitkt Auszehrung.
Jeuer Hustcu. Jh. ,au in
schlimmer Azchrnug ende und wen ein

prompte Heilmittel Ich, wendet wird.
Warn eure Jeden ans Spiel setze, wenneure KranlßeU so schnell getzeilt werden

lann zu so geringen Kosten.

Dr. Swayne's
Znsümmengtfttzlcr Sprup on Wildltrschen.
für dieLngen!

Dies. wodl etndllrte Heilmittel ist er,od wor-
deetßigjthrtgen steten und zu.nehmende Gedenn auf de ganze Erdball.

A e irarnd eine Familie tn
wrlchr ihrewanderp-llt Hell-

' IS 0 eilmUlcl fü-Hnften, EitäUang, Azihrung, Bronchili, 2e-
Sn'edm.'. 8."/ 'uez.nld(m,

de Sletsche .de aio, schwacheSliw-e, Schmerzen in er Grile oder Brust undlle Krantbellrn de. ruft und Lung.u
MM.'" °"l>""bmeund imnze.

Ein probirtcs und sicheres Heilmittel!
Rettete sei Lebe!

Eine der bciiierkcnSwcrthcstcn Heilnttgcii
dir bekannt ist.

Dr. Swayne.- Wrrltzrr Herr! Jhzeund dcr I-idrodr McnschdeU gegenüdrr ersucheich e al meine Wicht, über die wunderdaien
Kdre ?Zusammengesetzten Sprup

°n Wiltlirschen und S-rfaparilla und Theer-Ptllen- da folgende Zeugniß adzulege - IchUti an einem heftigen Husten. Schmerzen in dcrSeite und auf der ruft. Rachlschweiß wehenHat miiae Eingeweide waren erstopfi, ich hat.
te fast gar totnen Appetit, und mein Magen warso schwach, daß ein r nicht wußte, wa für
mich zu tdup, da keine Medizin tei mir dlied i
und spie ich ,n erschiedenen Malen ein Pint tutMonate taug dttid ich tn diesem furch,darin Zn-stände und gad alle Hos,oung aufWiedergenesuna

empfadle Sic mir denn Ihren Svrup
und Ptllen, welche aldald den Husten Itnd.rten
eine Lungen startien und meine hellten ! kurzum
ich ollständig kurirten. Wer die Wahrheit dirodtgen ngade dezweiftlt, der wende sich entweder
schritili oder mündlich an mich, in drr Fabrikoder einer Wohnung.

Edward H. Ha so.,
No, 20ZS Bodlnc Straße,

Enginier in Gco. Sweeury' Häfnerei, Ridge
Road. nntcrhald wallace Str., Philadelphia,

wir billrn um Erlaubniß an die folgen-
den Herien zu rrwriscn. welche durch Dr. Swav-ne' Compound Syrup of Wild Chcir curirt
worden sind. Alle sind. Alle sind Einwohne, on
PHNadelphta,

Samii e l G. Scott <° der Firmd J-lodReiggrl und Eo.>, Dry BoodS Hündtcr, No. 88.1
Marlt Strajc. Nhiladelpdia.

Eldwoo d T. P s e. stüher on der FirmaWisr. Muse nd isc, Nordost Esse der Sten undMarst Straße, Philadelphia.
Noderl Hutchinson. No. 2ZBI Spring

Garden Straße, Philadelphia.
3°s I. L tle, Dry Good Händlrr. Eckedcr 7. und Spring Garden Straße, Phlladelphla.

..L. Er am, sdel Lew! rolher und Co..C°mmisNon-Kaustcule.l 288 Ch-stnul Straße.Phtladelpdla.
allen Theilen der te-

Mrei 81.o pro glaschc, Flasche für SS.ll.Wenn Euer Apothetcr oder Grocirist e nichtda>, so erschtcken wir scch glaschc -u trgrnd ei -

MrKsc
bezahlt, beim Empfang des

Man addresstrr dafür an Dr. Swao c und

Pa° Et'gMhnm? Sttaßt, Philadrlphia,

Leber-Leiden.
Drrsc schreckliche Kraukhett, worunter so irle

Mrnfchcn leiden, ist sehr häufig dl- Ursache von
Kopfweh, Illlverdaulichkeit uud DhSPepsla,

Tr.Zwahnc'S Tor- u. Sarsaparilla-Pillen.
Fieber wird häufig orgebeugl durch den Ge-

brauch dieser Sarsapaiilla-Pilleu, indom sie dem
Blulr die Uurclüigteltrn, wodurch sie cutstrd-n,
abführe, Gegen Harileidigkiileu giebt e nichtso wirksame, wie Dr. Swaynr'S Tar- und Sar-
sapartlla-Pillin.

Diesrlden sind rein egctablisch und wirken dl-
sonder auf die Leder wie ?Blue Maß" obre ?Ca-lomel" ohne schlechte Nachfolgen.

Mrei der Millen 2S Cent per Bor; S Borcu
21.W.

Wird all,in präparirt on Dr. Swapnc
und Sohn. 880 Nord Sechstc Straße, Mhila-drlphia. Anweisungen unentgeltlich, verland,
durch dir Post auf Empfang de Beitrage. Merls2H Ernt per Bor, h Boren für

Fragt luirnDruggisteu odrr Stohis-altirdafür.

Hant-Hrankheitcn.
Swayne's Ointment

Mittelur-d Bcdaudlüngcn nicht'helfc""'
Kurlrt!

Flechlen. Grlndkopf.
Salzstuß, Ringwurm,
Barbicrkrütze, Fluncr-Wuiid..
Wunden-Kopf, Aemeelräpe,
Hämoridoldeu, Kinnen,
Scordnt, Rotdlauf,

Alle Ausschläge.
Swayne's Ointment

kurirt jeden Fall und läßt die Paul glatt und odne
Narbe.

Blinde Hämorrhoide!
. welche orbee on

Schweiß begleitet ist, ein sehr unangenehm! Jok-
keu erursach-o, desondcr de Rachiis beim Eni-
klliden oder im Bett. Oinlwini

UcheS erWiomert, denn diese ange,

Auziige au Briefen.
Dr. Swayuc u. Sohn i-Dir Schachtel Oint-

meni, welche Sie mir per Most geschickt, haben mich
ollständig on den dlinden Hämorrhoiden geheilt,
an welchen ich h Jahre >U'. Einliegend finden
Sic iCent für noch rine Schachte! für einen
meiner Fecnndr.

Andrew I. Brach,
Farmwcll Station, Loudsn County, Ba.

Ein Sjährigrr Aueschlag.
Ich litt stit 8 Yrhren an einem juckenden Aus-

schlag, zuweilen vertraglich: versuchte verschiedc-
Medizlnen, j>u werden. Durch den

T
Joseph Kambert,

bei Gebrüder Horstman. Sten und Cherrv Straße.Philadelphia.

Leser: Solltest Du mi, diesem nnangenl'men
Leiden tehaftet sein, oder Fleckten oder sor fligc
bävliche Hautkravtdeilev, so gehe,u deinem Apo-
tdlter und kaufe d>r eine Sckachiel ?Swavne'SAU-Heilung Livtmeni " Es wird dich j.berückturiren. Preis: So EeniS per Bor, S Boren
s>.?s, n Boren I2.SN. Auf empfang des Geldes
w.ird dwse Medizin an irgend eine Adresse per Post

Dr. Swayne Son,
No. ljZO Nord Sechste Straße, Philadelphia.

bei allen Händler inMedizinen.

Schöne Vaarc? .

Haar-Farbe! g

Nestorer. !
ItA"Cullivi>'lcl"c H>iarc...<rÄ

r"d" R -

wild ttiieu'durch Pen Gedeooch te London
Haar Wiedel b-esteller. Dersilb stmuliit nd
zwinge ein rasche WachSldum wenn grau, so
ftelll er dienalueliche Farbe wieder der und mochi
da Haar l'idenarlig und schön, eniseini Sup.
HM, hätt die Kopfham iei und gesund.

London Haar-Farbe Hersteller.
75 CcnlS per Flasche.

Dr. Ewahnr Sohn,
R. 88 Rd Sechste Straße^

Philodclphist, Pa.
piit 2,:>h?e.^iz.


